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Islamischer Tourismus - Jordanien

METTS 2006 und darüber hinausMETTS 2006 und darüber hinaus

Der zweitägige Reise- und Tourismusgipfel des Mittleren Ostens (METTS) am 26. und 27.
Februar 2006 im King Hussein Bin Talal Convention Center am Toten Meer in Jordanien
war ein voller Erfolg. Über 350 Delegierte aus der ganzen Region waren vertreten.
Führungspersonen aus dem internationalen Privatsektor nahmen ebenso teil wie die
Regierungsdelegationen von Algerien, Bahrain, Ägypten, dem Iran, Jordanien, Katar,
dem Sudan und den VAE. Die METTS bietet eine ideales Forum, um nachhaltige
Entwicklungen in den regionalen Wirtschaften durch Tourismus zu fördern. Das Potential
kann nur genutzt werden, wenn alle Beteiligten sich ihre Verantwortung bewusst werden.
Die METTS ist eine Plattform, auf der die Partnerschaften zwischen Regierungen, lokalen
NGO Verbänden und privatem Sektor geknüpft werden, die für den gemeinsamen Erfolg
essentiell wichtig sind. Aufgrund der Schirmherrschaft von König Abdullah II waren einige
sehr prominente Persönlichkeiten zugegen. Aus Jordanien kamen der Tourismusminister,
seine Exzellenz Munir Nassar und ein Mitglied des Senats, seine Exzellenz Akel Biltaji,
der über starke Wirtschaftskontakte verfügt. Viele weitere jordanische, andere arabische
und westliche Würdenträger nahmen teil, die sich bei dieser Gelegenheit auch über
unseren Islamischen Tourismus informieren konnten. Im Zuge unserer Teilnahme konnten
über hundert Exemplare an interessierte Redner und Zuhörer überreicht werden.
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Der jordanische Tourismusminister Mounir
Nassar in der Mitte, rechts davon  sein
Vorgänger Akel Biltagi

Ein Model des Avla Projekts in Akaba

Neuigkeiten


